
Sicherheit
ist mehr als
ein Wort.
Die Firma Braun
GmbH wurde 1929
von Konrad Braun
gegründet, der den
Betrieb 1970 an sei-
nen Sohn Helmut
Braun weitergab. Seit
1993 wird das Fami-
lienunternehmen von
Günther Braun, dem
Enkel des Unterneh-
mensgründers, gelei-
tet.

In dieser über 70-jäh-
rigen Geschichte hat
sich Vieles verändert:
Der ursprüngliche
Seilerbetrieb entwi-
ckelte sich zu dem
führenden Hersteller
von Bindestricken in
Deutschland und die
Produktpalette wurde
kontinuierlich erweitert.
So werden heute ins-
besondere auch
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WirWir
mit Kunden und Liefer-
anten. Wir glauben,
dass sich Unterneh-
mensziele nicht nur in
Zahlen ausdrücken
lassen. Freude an der
Arbeit, Verantwortung
für das eigene Han-
deln und ein menschli-
ches, respektvolles
Miteinander sind uns

genau so wichtig wie
wirtschaftlicher Erfolg.
Vielleicht ist das ja
gerade der Grund
unseres Erfolges. In
jedem Fall aber prägt
diese Haltung unser
Handeln.

Qualität ist für uns
mehr als die Norm.

Altmodisch zeigen wir
uns auch in Sachen
Qualität. Nicht nur,
weil das Unternehmen
immer von Seilermeis-
tern geführt wurde 

und wir deshalb solide
Arbeit schätzen. Wir
wissen, dass unsere

ren Maschinenpark
verfügen wir über die
Kapazität und Flexibi-
lität, um auf Kunden-
wünsche einzugehen.
Unser modernes
Warenwirtschaftssystem
vereinfacht die
Verwaltung und redu-
ziert Kosten - auch für
unsere Partner. Fast
noch mehr Bedeutung
räumen wir jedoch
dem persönlichen
Kontakt zu allen
Geschäftspartnern
ein. Wir machen Ihre

ZurZurrrmittelmittel
RREECCHNERHNER

bis   90,00 kN 15 17 18 23

bis 100,00 kN 17 19 20 25

bis 110,00 kN 19 20 22 28

bis 120,00 kN 20 22 24 30

bis 130,00 kN 22 24 25 33

Gleitreibbeiwerte �D

Bedienungsanleitung Niederzurren
- Mit dem integrierten Winkelmesser den Winkel �

bestimmen (siehe Illustration„Niederzurren”).
- Den Schieber herausziehen bis das entsprechende
Ladegewicht auf rotem Grund erscheint.
- Den Gleitreibbeiwert �D aus der Tabelle ermitteln

(Oberfläche der Ladefläche und der Ladung).
- Die benötigte Zurrmittelkraft für den entsprechenden

Bedienungsanleitung Schräg-/Diagonalzurren
- Mit dem integrierten Winkelmesser den Winkel � und �

bestimmen (siehe Illustration„Diagonalzurren”).
- Den Schieber herausziehen bis die Gewichtsangaben
auf gelbem Grund erscheinen.
- Das Ladegewicht für den entsprechenden Winkel � ein-

stellen.
- Den Gleitreibbeiwert �D aus der umseitigen Tabelle

Schräg-Niederzurre

Berechnungen
Berechnungen

für für 

Strassenverkehr und kipp-

Strassenverkehr und kipp-

Anliegen zu unseren,
sind immer für alle
Fragen ansprechbar
und beraten Sie 
gerne, falls nötig 
auch vor Ort.
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Diagonalzurren 

Wichtige Hinweise:

- Ladungsschwerpunkt möglichst

niedrig und in der Mitte der Längs-

richtung des Fahrzeugs

- beim Niederzurren möglichst senk-

rechte Winkel

- Gleitreibbeiwerte immer möglichst
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System

Vorspan-

kraft FR

bis 0

bis 050 kN

bis 063 kN

bis 100 kN

Niederzurren 

Berechnungen  für 

Berechnungen  für 

Strassenverkehr und kipp-

Strassenverkehr und kipp-

und und 

gelehrt, dass ein
gutes Produkt alleine
noch keine Sicherheit
bietet. Ausschlag ge-
bend ist letztendlich
der korrekte Einsatz.
Um auch hier einen
Beitrag zu Ihrer
Sicherheit zu leisten,
haben wir ein 
Schulungsprogramm

entwickelt, das nicht
nur Kunden offen
steht. Unser Ziel ist
es, einen aktiven Bei-
trag zur Unfallver-
meidung zu leisten
und gleichzeitig 
unsere langjährige
praktische Erfahrung
an einen größeren
Personenkreis weiter-
zugeben.

Offen für die Zukunft:
Der neue Firmensitz 
im Grünen.

Engagement für die Gesellschaft:
Als aktiver Teil einer
Gemeinschaft unterstützen 
wir regelmäßig Künstler 
und soziale Einrichtungen.
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Nehmen Sie uns
beim Wort und spre-
chen Sie uns an!
In diesem Sinne hof-
fen wir, dass Ihnen
diese Broschüre
nicht nur einen Über-
blick über unsere
Produkte, sondern
auch einen Eindruck
von uns vermittelt.
Von unserem Fach-
wissen, unserer
Haltung und davon,
dass wir Ihnen nicht
nur Produkte, son-
dern echte Problem-
lösungen liefern wol-
len. Denn Sicherheit
ist für uns wirklich
mehr als ein Wort.
Und Partnerschaft
mehr als der Aus-
tausch von Waren.
Sollten Sie also noch
irgendwelche Fragen

oder Anmerkungen
haben, rufen Sie uns 
an, besuchen Sie uns
im Internet unter
www.braun-sis.de 
oder schicken Sie uns
ein E-Mail. Wir freuen
uns darauf, von Ihnen
zu hören!

Firmengründer
Konrad Braun

Helmut Braun

Der heutige „Chef
Günther Braun mit Tochter

Katharina”

Unser Wissen gibt
Ihnen Sicherheit.
Wie innovativ man
aus dieser Tradition
heraus sein kann,
belegt das positive
Echo auf unsere
Schulungen. Durch
unsere lange Erfahr-
ung als Meister-
betrieb können wir
von Haus aus hohe
Produktkompetenz
bieten. Diese Erfahr-
ung hat uns auch

Rundschlingen, Zurr-
gurte und Hebebänder
auf modernen Ma-
schinen gefertigt,
Ketten und Kettenge-
hänge ergänzen das
Angebot. Vieles ist 

aber auch unverändert
geblieben: zum Bei-
spiel der Anspruch,
neue Herausforder-
ungen zu meistern,
ohne dafür die Werte
aufzugeben, mit
denen wir groß gewor-
den sind.

Wir messen
Werte nicht nur
in Zahlen.
Das betrifft
zunächst die
Unternehmens-
kultur. Fairness,

Zuverlässigkeit und
Integrität sind für uns
nach wie vor grund-
legende Bestandteile
des Arbeitsalltags. Im
Umgang mit Mitarbei-
tern genau so wie in
der Zusammenarbeit

Produkte immer die
Sicherheit von Men-
schen berühren und
nehmen diese Verant-
wortung ernst. Darum 

produzieren wir stets
nach den höchstmög-
lichen Qualitätsstan-
dards und nutzen
neue technische Mög-
lichkeiten der Quali-
tätssicherung. Ein
Beweis dafür ist die
Zertifizierung nach
DIN EN ISO 9002, die
wir bereits 1998 er-
hielten; 2001 wurden
wir nach DIN EN ISO
9001:2000 rezertifi-
ziert.

Unser Service 
steht nicht nur auf
dem Papier.
Dieser Qualitätsan-
spruch setzt sich im
Service fort. Auf tech-
nischer wie auf per-
sönlicher Ebene.
Durch kontinuierliche
Investitionen in unse-
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